Hl. Timotheus und hl. Titus, 




(26. Jänner)

Bischöfe, Apostelschüler VII
  
mit Nachfeier des Festes Bekehrung des hl. Apostels Paulus - 

2021 - zugleich Gedenkmesse + Hilde Grangl -  

im zweiten Jahr der Corona Corona-Krise
Lesung: 2 Tim, 1-8 (nicht Tit 1, 1-5!)
Evangelium: Lk 10, 1-9

zu Beginn:

Gestern war das Fest der Bekehrung des heiligen Apostels Paulus, 

heute ist der Gedenktag der Apostelschüler Timotheus und Titus.

Zudem feiern wir eine Gedenkmesse 

für die Verstorbene Frau Hilde Grangl,

die allzufrüh zum Vater heimgekehrt ist.

Wir wissen uns mit ihr und allen,

die uns vorausgegangen sind,

stets verbunden.

Kyrie:

V:
Du hast durch deinen Tod 

der Welt das Leben geschenkt.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Durch dich sind wir eine Familie
, 


in ihr auch bleibend verbunden mit allen, 


die schon zum Vater heimgekehrt sind.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

„Gott, du Heil aller Völker,

du hast den Apostel Paulus auserwählt,

den Heiden die Frohe Botschaft zu verkünden,

und auch die Apostelschüler

Timotheus und Titus

mit den Gaben des Heiligen Geistes beschenkt.

Höre auf ihre Fürsprache,

hilf uns, 

in der Welt dich zu bezeugen,

und schenke der verstorbenen Frau Hilde Grangl

in dir die Fülle des ewigen Heils.
Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

Lesung 






vgl. 2 Tim 1, 1-8
(Kurzfassung)

Lesung aus dem zweiten Brief des Apostels Paulus 
an Timotheus.

„Paulus, durch den Willen Gottes 
zum Apostel Christi Jesu berufen, 
um das Leben in Christus Jesus, das uns verheißen ist, 
zu verkündigen,

an Timotheus, seinen geliebten Sohn: 
Gnade, Erbarmen und Friede von Gott, dem Vater, 
und Christus Jesus, unserem Herrn.
Ich danke Gott, dem ich - wie schon meine Vorfahren - 
mit reinem Gewissen diene.

Ich danke ihm bei Tag und Nacht in meinen Gebeten, 
in denen ich unablässig an dich denke.
Wenn ich mich an deine Tränen erinnere, 
habe ich Sehnsucht, dich zu sehen, 
um mich wieder von Herzen freuen zu können;

denn ich denke an deinen aufrichtigen Glauben, 
der schon in deiner Großmutter 
und in deiner Mutter lebendig war,

und der nun, wie ich weiß, auch in dir lebt.
Darum rufe ich dir ins Gedächtnis: 
Entfache die Gnade Gottes wieder, 
die dir durch die Auflegung meiner Hände zuteil geworden ist.
Denn Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben, sondern den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit.
Schäme dich also nicht, 
dich zu unserem Herrn zu bekennen; 
schäme dich auch meiner nicht, 
der ich seinetwegen im Gefängnis bin, 
sondern leide mit mir für das Evangelium. 
Gott gibt dazu die Kraft.“

Wort des lebendigen Gottes.
GESUNGENE HALLELUJAVERSE
VOR DEM EVANGELIUM - IM JAHRESKREIS
 -
ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322

(Lk 10, 1-9)


„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1.
Ich sende euch, ihr Jünger mein, - 



wenn in ein Haus ihr kehret ein, -



soll diesem steter Friede sein. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
2.
Zum Erntedienst seid ihr bestellt, - 



nehmt weder Tasche, Schuh´ noch Geld, - 



wenn ihr jetzt geht in alle Welt. - 



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
3.
Der Herr, er sandte seine Zwölf - 



wie Schafe mitten unter Wölf´, - 



doch wär´ es Gott, der ihnen hölf´. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
EVANGELIUM





vgl. Lk 10, 1-9
(Kurzfassung)

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas.

„In jener Zeit suchte der Herr zweiundsiebzig andere aus 
und sandte sie zu zweit voraus in alle Städte und Ortschaften, 
in die er selbst gehen wollte.
Er sagte zu ihnen: 
Die Ernte ist groß, aber es gibt nur wenig Arbeiter. 
Bittet also den Herrn der Ernte, 
Arbeiter für seine Ernte auszusenden.

Geht! 
Ich sende euch wie Schafe mitten unter die Wölfe.

Nehmt keinen Geldbeutel mit, 
keine Vorratstasche und keine Schuhe! 
Grüßt niemand unterwegs!

Wenn ihr in ein Haus kommt, so sagt als Erstes: 
Friede diesem Haus!

Und wenn dort ein Mann des Friedens wohnt, 
wird der Friede, den ihr ihm wünscht, auf ihm ruhen; 
andernfalls wird er zu euch zurückkehren.

Bleibt in diesem Haus, eßt und trinkt, was man euch anbietet; denn wer arbeitet, hat ein Recht auf seinen Lohn. 
Zieht nicht von einem Haus in ein anderes!

Wenn ihr in eine Stadt kommt und man euch aufnimmt, 
so eßt, was man euch vorsetzt.

Heilt die Kranken, die dort sind, 
und sagt den Leuten: 
Das Reich Gottes ist euch nahe.“

 

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.

Predigt/Homilie:

Es gab nicht nur „die Zwölf“
, 

die Jesus in die Welt hinaussandte, 

und die er auch „Apostel“ nannte.

Paulus gehörte gar nicht zu diesem Zwölferkreis, 

obwohl er immer wieder in seinen Briefen betont, 

„Apostel Jesu Christi“
 zu sein.

Das Evangelium hat berichtet, 

daß auch „zweiundsiebzig andere“
 ausgesandt wurden; 

und es ist für das Leben der Kirche sehr wesentlich, 

daß alle Glieder der Kirche 

die apostolische Sendung mitverantworten.

Freilich, jetzt ist vieles schwer in dieser Zeit.

Wir dürfen gar nicht hinaus in die Welt,

wir sollen uns einschränken - 

und möglichst viel daheim bleiben.
In den eigenen vier Wänden 

können wir aber auch Gottes Nähe erfahren - 

und ebenso mit den Verstorbenen verbunden sein.

Die Advent und Weihnachtszeit hat uns erinnert:

Jesus ist der „Immanuel“
, der „Gott mit uns“
,
er kommt zu uns, er kehrt bei uns ein.

Darum beten wir in den Fürbitten:

Fürbitten:
1. Herr Jesus Christus. 

Erbarme dich der Verstorbenen Frau Hilde Grangl.
Vergilt ihr all das Gute, 

das sie auf Erden getan haben.

2. Nimm sie - und alle, die schon verstorben sind -
in deine Herrlichkeit auf, 

und laß sie dein Angesicht schauen.

3. Tröste die Trauernden durch die Gewißheit, 

einander wiederzusehen.

4. Stärke unseren Glauben an das ewige Leben, 

und laß uns nicht zweifeln an deiner Liebe, 

die stärker ist als der Tod.

5. Laß uns in dir 

den eigentlichen Sinn des Lebens erkennen.

Gabengebet:

I.

„Herr und Gott,

nimm die Gaben deines Volkes an.

Wir bringen sie dar am Gedenktag der heiligen

Apostelschüler Timotheus und Titus 

- eingedenk der Bekehrung des heiligen Apostels Paulus - 

und vertrauen, daß wir durch deinen Sohn
Güte und Hilfe erfahren.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.
„Herr, unser Gott,

nimm das Opfer an, 
das wir am Gedenktag der heiligen

Apostelschüler Timotheus und Titus 

- eingedenk der Bekehrung des heiligen Apostels Paulus - 

für unsere Verstorbene Frau Hilde Grangl

feiern.

Gib ihr die ewige Freude im Land der Lebenden

und schenke auch uns

die Gemeinschaft mit deinen Heiligen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:

MB 456 („Präfation von den Verstorbenen III“)

Präfation von den Verstorbenen III

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist das Heil der Welt,

(13)  das Leben der Menschen,

die Auferstehung der Toten.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

ev. nach der Kommunion:
„Herr,

schwachen, anfechtbaren Menschen

hast du die Kirche anvertraut.

Aber du selbst bist ihr Garant,

weil du in ihr lebst,

dein Geist in ihr wirkt.

Du hast dich auch mir anvertraut,

willst in mir leben und wirken.

Du weißt, wie sehr ich dich brauche.

Ich gehöre zu dir.

Auch ich bin ein Teil deiner Kirche.

Durch sie gibst du mir Halt.

Du selber machst dich zum Geschenk

durch sie 

im Sakrament.“

Schlußgebet:

„Herr, unser Gott,

das Sakrament, das wir am Gedenktag

der heiligen Apostelschüler Timotheus und Titus

- eingedenk der Bekehrung des heiligen Apostels Paulus - 

empfangen haben, mache uns bereit,

im Geist (- und in der Gesinnung -) Christi zu leben,

und schenke der verstorbenen Hilde Grangl

- wie dereinst auch uns -

die ewige Freude.

Darum bitten wir durch (- ihn, -) Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen:

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
oder:

MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564

(eine eigene Zusammenstellung:


„In Messen für Verstorbene“ - 

Am Gedenktag eines Heiligen)
oder:

MB 540 („Vom Leiden des Herrn“)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Hoffnung 

auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


der Apostelschüler Timotheus und Titus.
Ihre Fürsprache geleite euch 

zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen -
leicht überarbeitet)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


der Apostelschüler Timotheus und Titus.
Ihre Fürsprache geleite euch 

zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 540 („Vom Leiden des Herrn“ - leicht überarbeitet I)
(123)  Der barmherzige Gott,


der seinen Sohn für uns hingegeben


und uns in ihm ein Beispiel der Liebe geschenkt hat,

segne euch und mache euch bereit,


Gott und den Menschen zu dienen. 

(Amen.)

Christus, der Herr, 


der uns durch sein Sterben 


dem (- ewigen -) Tod entrissen hat,

stärke euren Glauben 


und führe euch zur unvergänglichen Freude.
(Amen.)

Allen, die ihm folgen (- auf dem Weg der Entäußerung -),

gebe er Anteil an seiner Auferstehung 


und an seiner Herrlichkeit. 
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 540 („Vom Leiden des Herrn“ - leicht überarbeitet II)
(123)  Der barmherzige Gott,


der seinen Sohn für uns hingegeben


und uns in ihm ein Beispiel der Liebe geschenkt hat,

segne euch und mache euch bereit,


Gott und den Menschen zu dienen. 

(Amen.)

Christus, der Herr, 


der uns durch sein Sterben 


dem (- ewigen -) Tod entrissen hat,

stärke euren Glauben 


und führe euch zur unvergänglichen Freude.
(Amen.)

123 Allen, die 2ihm folgen 

gebe er Anteil an seiner Auferstehung 


und an seiner Herrlichkeit. 
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.
� Empfehlung zur Feier der Liturgie: MB 456 („Präfation von den Verstorbenen III“);Feierlicher Schlußsegen: Feierlicher Schlußsegen: MB 564f („In Messen für Verstorbene“) oder: MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564 (eine eigene Zusammenstellung: „In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen) oder:


MB 540f („Vom Leiden des Herrn“); Liedvorschlag: GL 573 (Nr. 610) „Gelobt sei Gott in aller Welt“ nach der Melodie GL 215 (Nr. 141) „Ich steh an deiner Krippe hier“ oder GL 578f (Nr. 616) „Mir nach, spricht Christus, unser Held“; (zur Danksagung) GL 595 (Nr. 639) „Ein Haus voll Glorie schauet“ oder GL 596f (Nr. 640) „Gott ruft sein Volk zusammen“


� vgl. Röm 5, 12


� vgl. Mt 12, 49; KKK 756; 759; 815; 959; 1655; 1658; 2233


� vgl. MB 615; MB 616


� vgl. 2 Tim 1, 1-8


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2015 / 2017: vgl. Pauser G., Lieder und Gebete über 1000. Zusammengestellt und teilweise überarbeitet von Pfarrer Dr. Georg Pauser. Pfarre St. Georg - Kagran. 2. verbesserte und erweiterte Auflage, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.; O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Lk 10, 1-9


� Mk 6, 7; vgl. Mt 10, 2-4; Mk 3, 16-19; Lk 6, 13-16; Apg 1, 13


� vgl. Lk 6, 13


� vgl. Apg 15, 9; Röm 1, 1; 1 Kor 1, 1; 9, 1; 2 Kor 1, 1; 11, 5; Gal 1, 1; Eph 1, 1; Kol 1, 1; 1 Tim 2, 7; 2 Tim 1, 1; Tit 1, 1


� Lk 10, 1


� Jes 7, 14; Mt 1, 23; vgl. KKK 497; 712; 744


� vgl. Mt 1, 23


� vgl. MB 919


� vgl. MB 1161


� vgl. MB 456f


� leicht abgeändert: Eizinger W., Kommunionmeditationen. Lesejahr A, B, C, Regensburg 1991, 48


� vgl. MB 527; 917


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564


� vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564





